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nach unb' nach entitanben, Die

neueiten unter %auieitung ber

3ngenieurfirma®uitan®chraber.

Sn Der ‘8abrik, Die 300 bis 400

‘2lrbeiterhefchäftigt,mirbmollenes

©arn gefärbt unb hanbeisfertig

aufgemacht; eine $eionberheit

bilben Die Durch eine eigenartige

chemifche Q3ehanblung hergeitell=

ten, nicht einlaufenben unb nicht

ii15enben ®arne unter Der E))?arke

„Q3eunber". 3m 3ahre 1900

wurbe ber %"abrik eine 6trumpi=

itrickerei mit 9Jiai®inenbetrieb

angegliebert.

59er am EBillrnärber 9ieuew

Deich 312—320 errichtete 9ieuhau

Der auch in 2anbsberg a. b. QB. unb 9Jiagbeburg beheimateten %irma 9Jiar Q3ahr‚ 3ute=

ipinnerei uni) =meberei, ‘131an= uni) 6ackfabrik, bient ber .Sjeritellung neuer un?) ber %iebep

initanbie3ung gebrauchter ®iicke. *

<.i)er an ber offenen (£Ibe Iiegenbe fläau (leb. 939) iit nach ‘]3Iänen unb unter 2eitung bee

3inilingenieurs @. $)agn von Der Qlktiengeiellichaft fiir 93eton= unb 9)ionierbau errichtet morben

Sm Reliergeichoi; lagern hie Durch £Bafierbruck geprefiten, 600 bis 800 kg ichmeren 23eriantr

ballen, au Deren Q3eiörberung an Der ®edee (fiiienichienen mit Slaufkat5en angebracht iinb, Die

mittels ®rehidniben nach ben nerichiebenen leteilungen be5 Reflers geführt werben können;
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‘llbb. 940. 6ackfabrih von 93m; %ahr, (ßrunbrii; bes erften 6tockes.


